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Genehmigungsvermerk: Darstellung auf der Grundlage von Geobasisdaten. Mit Erlaubnis des Landesamtes für Vermessing, Geoinformation und Landesentwicklung;
Lizenz-Nr. GDZ 07/2023 vom 15.05.2023
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Karte 2a: Lebensraumtypen – Ziele
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Natura 2000-Gebietsgrenze „Südlicher Klapperberg - Im Schachen“ gem. VO

1:3.000

Zielsetzung FFH-Lebensraumtypen

Wiederherstellung
Zustandssicherung
Entwicklung/Verbesserung von 6410-B
Entwicklung/Verbesserung von 6430-B
Entwicklung/Verbesserung von 6510-A
Entwicklung/Verbesserung von 6510-B
Entwicklung/Verbesserung von 6510-C
Entwicklung/Verbesserung von 91E0*-A
Entwicklung/Verbesserung von 91E0*-B

Hinweis: In der Karte wurden durch technische Gründe hervorgerufene Splitterpolygone  (< 100 m²) nicht dargestellt.

Die unter dieser Signatur dargestellten Flächen wurde bei der Ausweisung des Gebietes aufgrund eines 
gröberen Kartiermaßstabs als gesetzlich geschützter Lebensraumtyp kartiert 
oder eine Verschlechterung lässt sich einzig auf ein verändertes Bewertungsschema zurückführen. 
Die gekennzeichneten Strukturen waren nach Sichtung historischer Daten bereits seit Ausweisung des Gebietes 
vorhanden, es handelt sich nicht um reale Verlustflächen.

Kartierabweichung

Kartierfehler
Die unter dieser Signatur dargestellte Fläche wurde bei der Ausweisung des Gebietes fälschlich als Lebensraumtyp ausgewiesen. 
Die gekennzeichneten Strukturen waren nach Sichtung historischer Daten und der Sitation 
vor Ort bereits seit Ausweisung des Gebietes vorhanden, es handelt sich nicht um eine reale Verlustfläche.

Erhalt von 6410* – Pfeifengraswiesen auf kalkreichem Boden, torfigen und tonig-schluffigen Böden gem. VO
Erhalt von 6430 – Feuchte Hochstaudenfluren der planaren und montanen bis alpinen Stufe gem. VO
Erhalt von 6510 – Magere Flachland-Maehwiesen (Alopecurus pratensis, Sanguisorba officinalis) gem. VO
Erhalt von 91E0* – Auen-Wälder mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior gem. VO

Entwicklung/Verbesserung durch Umwandlung des Bestandes in standortgerechte Biotope / LRTs,  


